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2CI78. Straßen. Ðie ]lauclirehtion berichtet:
1. r\uf urt-'hl'f¿rches Ausucheri cles Gemeilcleratcs \Vaugel

tuur \/ornahnìe lou Straßeui'crbesserungen il clen bebauten Ge-
rneincleteilcu znl Behebnug cler sicli aris clcm stets znuehrneu-
tìe¡n ¡\ntot clirehr ergebelcleu Staubplage ist fiir clie liorreh-
tiou nucì Vell¡essemlg cler Straße l. Klasse, Nt. 5, \\rangen-
IIegiiau, auf cler Sireche I'om Schulhans bis zur Alstalt, \\ran-
gen eir Projekt angefertigt u'orclen.

2. Der Geneinclerat \'-{augen teiii mit Zuschrifi von
9. Juli i934 rnit, cla{J er cler ihm gemäß S 6, lit. a, cles Stras-
sengesetzes zugesteliteu Vorlage vorbehaltlos zustimme. Der
Bezilksrat LIsier hat das Plojekt iu ernpfehletcletn Sirue be-
gutachtct. Die zur tr{orrektiotr nucl VerbesseruÌrg durch Eil-
ban eines Teeraspiraltbctolbelages vorgesehene Strecke l,veist
eine Länge vol 740 n anf. Die Fahrbahn erhält durchgehencl
eine Breite von ð,50 rn. Vou cler Aulage cines Gehweges mußte
cìes geringeu Fußgülgerverkelirs uuci cler Kosteneinsparung
\\¡egen abgesehen l'ercleu. l)er liosleuyorauschlag beläuft sich
aril lr'r. 69,000, lyovon nach clem l{osteni'erleger Fr. 61,200
arif clen I{anton uucl Fr. 7,800 aul clie Gerneincle \\rangen ent-
fallel. Ðas Kosteubeireffnis cles l(autons geht niit l-r. 24,300
anf Rethunng von Kouto XI. C. 36 ulcl mit tr'r. 36,900 ztt La-
steu cles l(ontos )iI. C. 43.

3 Glcichzeitig hat cler Gemeilclernt \\,Iaugcn nach clem
Yorschlage cles hautolialen 'liefbauauries für' clie Baustrecke
Raulinien ini Sinne von S g cles Baugeseizes Tür Ortschafteir
mi¿ stüdtischel Verhülllissen mit cineln gegenseitigen Ab-
staucie von 20 ln bis 23 tn, rlas heißt je rnil 10 rn bis 18 n votì
cler üenel Straßenachse aus gemessen, festgesetzt.

Na,:h clem cingelegteu Zeugnis cles Bezirksrates Uster
von 30. JLrli 1934 sincl auf riie un kartonaleu ¡\misblatt Nr:. ó6
vom 13. Juii 1934 erfoigte Publikation kcine Eilsprachen ein-
geganger. Der Geleluniguug clurch clen Regieruugsrat steht
demnach lichts entgegen.

4. Vorbeh¿iltlich cìer Projehtgenehmigung uncl Krecliibes'il-
ligulg clurcir clie beteiligten Behörcìen ist über clie Ausführung
cler Tiefbauarbeileu Konhurrenz eröffuet u'orclen.

Es sincl nachstehencle Offerten eingegangen
Hch. Schlunpf, Uster
r\nton Bleß, Dübenclorf
H. Goßrveiler & Co., Zirich 2
A. Cavacìini-Burger Söhne, Zürich 3

Alfr. Spaltelstein, Zürich-Oeriikon
\,-tI. Tomasi-Zollinger, Zürich-Aff oltem
F. Nußbaurnerls Erben, Wallisellen
\r'¡alfer Bühler, Zürtch 6

r\. Bouomo's Erben, Zürich-Oerlikon
Losinger & Co., Zurich
Ernst Rohrer, Zürich-Allsfettel
Gebr. Bonomo, Dübenclorf
J. Bretscher & Sohn, \\¡alÌiseìlen
Steirrer & Co., Zijrich
Emil Greuier, Effretikon
J. Geißer, Brüttisellen
Palatini & Cellere, Zirich
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Der Bewerber unter Nr. t hat kürzlich eine Arbeit in
Goßau zugeteilt erhalten, clerjenige uuter Nr. 2 eine solche in
Eglisau. Nr. 3 arbeitet zurzeit noch an clcr Slraße Rüti bis
Bacl Känmoos uncl Nr. 4 an der Sfraße uncl Bahu Uster-Oei-
wil. Nr. S hai 1933 clie ihn übertragene A.rl¡eit an cler Über-
lauclstraße Aubrücke-Dübenclorf zttr Zttfried.enheit ausgef ührt.
À. Spaltensteiu hat sich mit Zuschrift vom l0. August 1934
zn eirrem Abgebot vott 3% bereit erklärt, soclaß sich clie Über-
nahmeoffertsumme auf Fr. 22,525.45 reduziert.

Der Einì:au des 5 cm starken Fahrbahnbelages in Teer-
asphaltbetol isf clurch Regiemngsratsbeschluß Nr. 1889 vom
20. Juli 1934 bereits an clie Sch'r,veiz. Stuag, Straßenl¡auunter-
nehmung A.-G., in Zürieh, zum Einheiispreise von Fr. 4 per m'
vergeben worden.

5. Die Baute ist als Notstandsarbeit unter Eröffnung eines
Hüìfskontos sofort in Angriff zu nehmen, wobei Arbeitslosc ¿us
der Gemeinde Wangen und nächster Umgebung zu Ì:esch¿if-
tigen sind.

Auf Antrag der Baudirektion
bescirließt der Regierungsrat:

I. Das Projekt für die Korrektion der Straße I. I(lasse,
NTr. 5, Wangen-Hegnau auf clein Teilstüch vonl Schulhaus bis
zur Anstalt Wangen, Gemeincie Wangen, rvird genehrnigt, cler
hiefür erforderliche Kreclit von Fr. 69,000 bewilligt und die
Bauclireklion zur Ausführung der Baute als Notstanclsarbeit
errnächtigt.

II. Der V

10-i3 m \¡on der neuen traßenachse aus
auf in Dispositiv I genaunten Baustrecke r.vircl clie Ge-

Tehmigung erteilt.
Die Gerneinclebehörde wird eingeladen, diese Genehni-

gung genäß S 16 cles Baugesetzes öffentlich bekannt zLt

machen.
III. Für die Durchfühmng cler Baute wird ein Hülfskonto:

,,'Wangen, Ausbau der Hegnauerstraße f. Klasse, Nr. 5, Sehul-
haus bis Anstalt 'Wangen" eröffnet, dem die errechneten Ko-
stenanteile wie folgt zu überweisen sind:

vom Kanton 
î- 

n::'" ü 3 ;f il 3ä:333

,rsrr"r* Fr. Ot,S0õ
von der Gemeinde Wangen ,, 2,900

wovon Fr. 4,000 sofort mit Baubeginn,
cler Rest auf Gruncl cler Bauabreclinung nncl nach deren

Genelrmigung zw Zafitrng fällig rvircl.
IV. Die Tiefbauarbeiten werden anhand des Angebotes

vom 26. Juli 1934 und des Abgebotes vom 10. August 1934
zu d,er auf Fr. 22,525.45 rec.luzierten Offertsnmme an Allrecl
Spaltenstein, Hoch- und Tiefbau, in Zürich-Oerlikon, vergeben,

V. Miiteilung an den Gemeinderat Wangen unter Beilage
eines mit Genehmigungsvermerk versehenei Baulinienplanes,
an den Bezirksrat Uster, solvie an clie Direhtionen cler Fi-
nanzen und der öffentlichen Bauten.

Zúrich, tlen 16. .A.ugusi 1984.
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